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Die erhöhten Anforderungen des Kapitalmarktes an eine konsequente Wertorientierung führen 
dazu, dass sich Konzerne auf ihre Kerngeschäftsfelder konzentrieren müssen. Die Konzentration 
auf Kernkompetenzen erfolgt dabei zunehmend über die Spaltungsform der Ausgliederung. Ein-
zelne Geschäftsbereiche oder andere Teileinheiten eines Konzerns werden in separaten Tochter-
unternehmen abgegrenzt und anschließend an der Börse eingeführt. Die börsenrechtliche Forde-
rung nach der Aufnahme einer vergleichenden Dreijahresdarstellung der Vermögens-, Finanz- 
und Ertragslage in den Börsenzulassungsprospekt wirft spezielle Bilanzierungsprobleme auf. Da 
bei einer Ausgliederung zur Neugründung keine historischen Jahresabschlüsse der vorangegan-
genen Geschäftsjahre existieren, müssen rückwirkend Abschlüsse für das neu entstandene Un-
ternehmen zur Aufnahme in den Börsenzulassungsprospekt erstellt werden. 
 
In der anglo-amerikanischen Bilanzierungspraxis werden diese rückwirkend erstellten Abschlüsse 
mit dem Begriff „carve-out financial statements“ bezeichnet. Sie stellen die historischen Ab-
schlüsse des ausgegliederten Unternehmensbereichs dar. Im deutschen Bilanzrecht fehlt es bis-
lang an einer Rechtsgrundlage für die im Börsenzulassungsprospekt aufzunehmende Drei-Jah-
res-Darstellung bei Ausgliederungen zur Neugründung. 
 
In diesem Buch werden die in Deutschland bestehenden Regelungslücken hinsichtlich der rück-
wirkenden Erstellung von Jahresabschlüssen herausgearbeitet und mittels der hermeneutischen 
Methode Bilanzierungsregeln zur Erstellung von Carve-out-Abschlüssen abgeleitet. Als Ablei-
tungshilfe dienen insbesondere die US-amerikanischen Bilanzierungsregeln für Carve-out-Ab-
schlüsse nach SAB 55. Die durch die Herausarbeitung der Problemfelder gewonnenen Erkennt-
nisse sowie die bereits existierenden Bilanzierungsvorschriften anderer Länder werden genutzt, 
um abschließend einen Rechnungslegungsstandard zur Carve-out-Bilanzierung zu erarbeiten. 
 
Mit einem Geleitwort von Prof. Dr. Peter Wollmert, European Business School (ebs), 
Oestrich-Winkel 
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